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1. Problemstellung 
1. Die Unternehmenswirklichkeit ist seit Langem von Konzernstrukturen geprägt.  Ein grosser Teil der
Unternehmen wird nicht von einem Rechtsträger – einem Einzelunternehmer, einer Personen- oder
Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft – getragen, sondern ist in Gruppen von Rechtssubjekten organisiert,
die untereinander in verschiedener…
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